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Lernziele dieser Episode

Lernziel 1: 
Sie erhalten einen Überblick, wie Unternehmen ihr 
Nachhaltigkeitsverständnis darstellen.

Lernziel 2: 
Sie können die verschiedenen Ambitionsniveaus eines 
nachhaltigen Managements unterscheiden. 

Lernziel 3: 
Sie wissen, welche Kompetenzen eine Bildung für eine 
nachhaltige Entwicklung umfasst?
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Alles ist nachhaltig?
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Nachhaltigkeit bei der Santander Bank
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Nachhaltigkeit bei BMW
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Kernbegriffe der Veranstaltung und der Unternehmen im Vergleich

Ressourcen

Eigengesetz‐
lichkeiten

Materielle 
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Immaterielle 
Ressourcen

Reproduktion

Effizienter Einsatz

Nebenwirkungen

Rationalität

Absolute 
Knappheit

Ressourcen‐
quellen

Trade‐offs

z.B. 
• Zukunftsfähigkeit
• Verantwortung
• Balance/Ausgleich/Harmonie
• Ehrenamtliches Engagement
• Compliance
• Corporate Citizienship
• Nachhaltiger wirtschaftlicher 

Erfolg
• Nachhaltiger Umweltschutz
• Nachhaltigkeitsmanagement‐

System
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Nachgedacht

• Schauen Sie sich 4‐5 Internetseiten von Unternehmen an, die Ihnen 
gerade in den Sinn kommen. Sie werden feststellen, dass 
weitgehend alle mehr oder weniger ausführliche Informationen zu 
ihrem Nachhaltigkeitsverständnis geben.

• Schreiben Sie die Schlüsselbegriffe auf, die ihnen auffallen und die 
Sie spontan dem Thema Nachhaltigkeit zuordnen wollen.

• Was entsteht gerade Neues durch die andere Begriffswelt, die 
Unternehmen entwickeln?
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Nachhaltigkeit und Gewinn

„When asked about the barriers to further progress in embedding sustainability into 
their organizations, CEOs see one factor rising more than other over the past decade: 
the lack of a link between sustainability and business value.”
“But even as they make progress in embedding sustainability through their business, 
it is becoming increasingly apparent that they are constrained by market expectations, 
and are struggling to quantify and capture the business value of sustainability.”
(Global Compact 2013). 
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Ambitionsniveaus eines Nachhaltigen Managements

Müller‐Christ, G. (2014): Nachhaltiges Management. Baden‐Baden, S. 30
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Welche Kompetenzen brauchen Führungskräfte?

Kapitel 11 der Veranstaltung 
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Nachgedacht

• Was verbinden Sie mit dem Begriff der Substanz und dem der 
Substanzerhaltung? Machen Sie eine Internetrecherche zu 
den parallelen Verwendungen des Begriffs.

• Suchen Sie sich drei Anlässe aus ihrem Alltag, bei denen Sie 
Verantwortung für ihr Handeln explizit übernehmen. Was 
genau machen Sie?

• Denken Sie an ihre Gesundheit. Was genau ist ihre Substanz 
und wofür übernehmen Sie die 
Verantwortung?
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Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)

BNE dient dem Gewinn von Gestaltungskompetenzen

Gestaltungskompetenz ist
die Fähigkeit, Wissen über 
nachhaltige Entwicklung 
anwenden und Probleme
nicht nachhaltiger Entwicklung 
erkennen zu können: 
Das heißt ökonomische, 
ökologische und soziale 
Entwicklungen in ihrer 
wechselseitigen Abhängigkeit 
verstehen und gestalten 
können.
(Gerhard de Haan)
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UN-Weltaktionsprogramm Bildung für nachhaltige Entwicklung

www.bne‐portal.de
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Kompetenzen

Weinert (2001) versteht unter Kompetenzen die bei Individuen 
verfügbaren oder von ihnen erlernbaren kognitiven Fähigkeiten und 
Fertigkeiten, bestimmte Probleme zu lösen, sowie die damit 
verbundenen motivationalen, volitionalen und sozialen 
Bereitschaften und Fähigkeiten, die Problemlösungen in variablen 
Situationen erfolgreich und verantwortungsvoll nutzen zu können.

Kompetenzkategorien
der OECD
– Interaktive Verwendung

von Medien und Tools
– Interagieren in

heterogenen Gruppen
– Eigenständiges Handeln

15
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Erfolgreiches Leben
Gute Gesellschaft

Schlüsselkompetenzen: Referenzmodell der OECD
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Kompetenzen einer Bildung für eine nachhaltige Entwicklung (I)

Interaktive 
Verwendung 
von Medien 
und Tools

T1: Kompetenz zur Perspektivübernahme
Weltoffen und neue Perspektiven integrierend 
Wissen aufbauen.

T2: Kompetenz zur Antizipation
Vorausschauend Entwicklungen analysieren und 
beurteilen zu können.

T3: Kompetenz zur disziplinenübergreifenden
Erkenntnisgewinnung
Interdisziplinär Erkenntnisse gewinnen und handeln

T4: Kompetenz zum Umgang mit unvollständigen 
und überkomplexen Informationen
Risiken, Gefahren und Unsicherheiten erkennen und 
abwägen können
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Kompetenzen einer Bildung für eine nachhaltige Entwicklung (II)

Interagieren 
in 

heterogenen 
Gruppen

G1 Kompetenz zur Kooperation:
Gemeinsam mit anderen planen und handeln 
können

G2 Kompetenz zur Bewältigung individueller  
Entscheidungsdilemmata: 
Zielkonflikte bei der Reflexion über 
Handlungsstrategien berücksichtigen können

G3 Kompetenz zur Partizipation:
An kollektiven Entscheidungsprozessen 
teilhaben können

G4 Kompetenz zur Motivation:
Sich und andere motivieren können, aktiv zu 
werden
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Kompetenzen einer Bildung für eine nachhaltige Entwicklung (III)

Eigen‐
ständiges 
Handeln

E1 Kompetenz zur Reflexion von Leitbildern:
Die eigenen Leitbilder und die anderer reflektieren 
zu können

E2 Kompetenz zum moralischen Handeln:
Vorstellung von Gerechtigkeit als Entscheidungs-
und Handlungsgrundlage nutzen können

E3 Kompetenz zum eigenständigen Handeln:
Selbständig planen und handeln können

E4 Kompetenz zur Unterstützung anderer:
Empathie für andere zeigen können

Quelle: De Haan, G./Kamp, G./Lerch, A./Martignon, L./Müller-Christ, G./Nutzinger, 
H.G. (2008): Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit: Grundlagen und schulpraktische 
Konsequenzen. Berlin, Heidelberg.
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Ressourcenkompetenzen

Sustainable Leadership hat die 
Aufgabe das Kräftespiel von 
herkömmlichen und 
nachhaltigkeitsbezogenen 
Entscheidungs-prämissen nach 
neuen Regeln zu gestalten und 
damit Entscheidungsprozessen 
eine Struktur zu geben, die 
intelligente Abwägungs-verfahren 
zwischen kurz- und langfristigem 
Erfolg dauerhaft ermöglicht. 


